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Baukultur geht alle an. In der Veranstaltungsreihe 
„Bauen, Planen, Wohlfühlen in Aalen“ präsentiert das 
Baudezernat der Stadt Aalen gemeinsam mit der Ar-
chitektenkammergruppe Aalen seit Jahren Themen 
zur Architektur, Stadt- und Landschaftsplanung. In 
diesem Jahr zeigt die Ausstellung „Mittendrin ist Le-
ben“ vom 6. bis 27. Februar integrierte Konzepte der 
Stadtentwicklung. Am Freitag, 14. Februar spricht der 
international bekannte Landschaftsarchitekt Johann 
Senner zum Thema „Human City – mehr Grün in die 
Stadt“. 

„Mit dieser ausstellung und dem Vortrag wollen wir 
die  politische aufmerksamkeit und das gesellschaft-
liche interesse auf die Baukultur richten.“ Jutta heim-
Wenzler erinnert daran, dass die Stadt aalen im ver-
gangenen Jahr für ihr Konzept „Grünes netz 
Stadtkultur - potenziaal“ im landesweiten Wettbewerb 
„Mittendrin ist leben“ ausgezeichnet worden ist. Da-
für hatten Stadtplanungsamt und Grünflächenamt der 
Stadt aalen das Konzept für die landesgartenschau-
bewerbung weiter entwickelt.
nun zeigt die vom Ministerium für Verkehr und infra-
struktur zusammengestellte ausstellung in aalen 39 
beispielhafte Projekte aus über 100 eingereichten 
Wettbewerbsbeiträgen. Der Schwerpunkt liegt auf 
Grün im Siedlungsbestand  mit seinen positiven ein-
flüssen auf das Wohnumfeld.

GRün BeDeUTeT leBenSqUaliTäT

zentrales anliegen der Stadtentwicklungspolitik von 
Städten und Gemeinden ist die Stärkung der innen-
entwicklung. Grün trägt auf vielfältige Weise zur le-
bensqualität und attraktivität in quartieren bei. le-
benswerte, klimagerechte und gut gestaltete 
immenbereiche wirken dem Siedlungsdruck in die 
Fläche entgegen. landschafts- und naturräume wer-
den geschont und infrastruktur optimal genutzt. 
Grün kann Siedlungen gliedern und begrenzen. Grün 
begünstigt das Mikroklima, speichert Wasser, dämpft 
lärm, bietet lebensraum für Tiere und Pflanzen und 
trägt zum gesunden Wohnumfeld bei. Grün besitzt 
auch eine soziale Dimension, es dient der erholung 

und bietet Möglichkeiten für Sport und Spiel.
auf grün gestalteten Wegen und Straßen sind die 
Menschen lieber zu Fuß oder mit dem Fahrrad unter-
wegs, der motorisierte Verkehr wird langsamer. 
Grünprojekte bieten auch die Möglichkeit der Betei-
ligung mit dem ergebnis, dass sich Bürgerinnen und 
Bürger stärker mit ihrer Gemeinde identifizieren. 
Wichtig ist dem aalener Baudezernat, durch partizi-
patorische Planungsprozesse eine hohe stadtgestal-
terische qualität zu erreichen, die das Besondere und 
eigene eines jeden Ortes unterstreicht. in der aus-
stellung „Mittendrin ist leben“ werden die unter-
schiedlichen ansätze für qualitativ hochwertige 
Konzepte der Stadtentwicklung sichtbar.

VORTRaG VOn JOhann SenneR

im Rahmen der Veranstaltungsreihe hält der interna-
tional bekannte landschaftsarchitekt Johann Sen-
ner am Freitag, 14. Februar 2014 um 19.30 Uhr im Rat-
haus einen Vortrag zum Thema „human City – mehr 
Grün in die Stadt“ Für aalen hatte sein Büro „Planstatt 
Senner“ die Bewerbung für die landesgartenschau 
unter dem Motto „Grünes netz Stadtnatur – Potenzi-
aal“ erstellt.

zUR PeRSOn

Senner wurde 1957 in Grosselfingen geboren. nach 
dem Studium und Mitarbeit in renommierten Pla-
nungsbüros gründete er 1987 in überlingen am Bo-
densee die „Planstatt Senner“. inzwischen arbeiten in 
dem internationalen expertenteam landschaftsar-
chitekten, naturwissenschaftler, ingenieure und 
Kommunikationstalente an insgesamt sechs Stand-
orten zusammen. Das Planungsbüro „Planstatt Sen-
ner“ ist  mit niederlassungen in Schanghai, Dubai, 
Mumbai, München, Stuttgart sowie in überlingen 
vertreten.

Senner ist Träger von zahlreichen nationalen und in-
ternationalen Preisen und auszeichnungen. Seit 
1995 hat er verschiedene lehraufträge an den hoch-
schulen Schanghai, Konstanz und Biberach.

 „Mittendrin ist Leben“ – 
Ausstellung und Vortrag 

BaUen, Planen, WOhlFühlen in aalen 2014

Erste Bürger-
sprechstunde  
bei  OB Rentschler
Oberbürgermeister Thilo Rentschler bietet 
am Dienstag, 1. April ab 16 Uhr im Rathaus 
aalen eine Bürgersprechstunde an. 
Die anmeldung und Terminabstimmung 
erfolgt über das Presse- und informations-
amt. Telefon: 07361 52-1143.
Gleichzeitig führt der Geschäftsführer der 
Wohnungsbau aalen, Robert ihl eine 
Sprechstunde durch. Wohnungssuchende 
setzen sich bitte direkt mit der Wohnungs-
bau aalen Gmbh, Südlicher Stadtgraben 13 
(neues Tor) in Verbindung. Telefon: 07361 
9575 -0

Engagierte gesucht!

Sie haben Freude an anderen Sprachen? 
Sie helfen gerne Menschen? Sie können 
zum Beispiel arabisch, syrisch und/oder 
französisch sprechen und übersetzen? 
Dann suchen wir genau Sie! Unterstüt-
zen Sie als ehrenamtliche Dolmetsche-
rinnen und Dolmetscheer u.a. Menschen 
mit Migrationshintergrund, Flüchtlinge 
und viele andere.
Sollten Sie interesse haben, freuen wir 
uns über ihre Kontaktaufnahme.
DRK-KV aalen e.V.
Yvonne Wagner
Tel. 07361 951-244
yvonne.wagner@drk-aalen.de

Weitere aktuelle engagement-angebote 
finden Sie auch unter www.aalen.de/en-
gagement. 

Möchten Sie ein Gesuch veröffentlichen 
wenden Sie sich bitte an:
Stadt aalen
Bürgerschaftliches engagement 
eugenie andres
Telefon: 07361 52497-15
e-Mail: buergerengagement@aalen.de

Bürgerschaftliches  
Engagement

„HelferHerzen“ der dm Preis für  

Engagement

„helferherzen“ möchte insbesondere sol-
ches engagement hervorheben, das in der 
nähe wirkt und das zusammenleben wert-
voll macht.
Mehr als 1.000 Preise sind zu gewinnen. in 
rund 150 Regionen zeichnen Jurys enga-
gierte Personen und Organisationen in ih-
rer Umgebung aus. Die Preisträger erhalten 
jeweils 1.000 euro. zusätzlich haben sie die 
Möglichkeit, für einen nationalen Preis no-
miniert zu werden. Jeder, der sich für das 
Gemeinwohl unentgeltlich und freiwillig 
engagiert, kann teilnehmen. egal ob allein, 
in einer Gruppe oder als Organisation: Was 
zählt, ist der einsatz für Mitmenschen, Tie-
re oder die Umwelt.
Bis zum Samstag, 15. März 2014 können en-
gagierte Personen oder Organisationen für 
die regionalen Preise vorgeschlagen wer-
den und selbst teilnehmen. Teilnahmebö-
gen gibt es online unter www.helferherzen.
de oder im dm-Markt.

Der Haushalt 2014 steht. Bei vier Gegen-
stimmen stimmte der Gemeinderat ver-
gangene Woche dem Zahlenwerk zu und 
verabschiedete die Haushaltssatzung. Wie 
bereits von den Ausschüssen in der Vorwo-
che empfohlen, stimmte das Gremium bei 
drei Gegenstimmen für den Kompromiss, 
die Grundsteuer B auf 370 Punkte anzuhe-
ben. Einvernehmlich plädierten Verwal-

tung und Rat dafür, 750.000 Euro für die 
außerordentliche Schuldentilgung 2015 
einzusetzen.

Keine Mehrheit fand hingegen der antrag 
der SPD, auch die Grundsteuer a für land-
wirtschaftliche Flächen von 300 auf 320 
Punkte zu erhöhen. Und auch die Fraktion 
linke/ Pro aalen scheiterten mit ihrem an-

trag, die Gewerbesteuer um 10 auf 370 Punk-
te zu erhöhen. Weshalb die Fraktion auf-
grund der „grundlegenden, strukturellen 
Probleme“ dem Gesamthaushalt nicht zu-
stimmen wollte.

Mit großen Mehrheiten, oft auch einstim-
mig wurden die gut vorbereiteten einzel-
entscheidungen getroffen. Für die ertüchti-
gung des Rathausfoyers einschließlich 
einer neuen Schließanlage und einem be-
hindertengerechten zugang billigte das 
Gremium 100.000 euro zusätzlich. Das Sa-
nierungsprogramm Schulen wird 2014 und 
15 um jeweils 150.000 euro erhöht. 

Wie berichtet, wird der 
Bau der Ortsdurchfahrt 
Waiblingen früher mög-
lich, die 120.000 euro von 
2015 auf 2014 vorgezogen. 
Für die Straßensanierung 
B a h n h o f s b o u l e v a r d , 
nördlicher Stadtgraben 
wird das Budget um 
200.000 euro erhöht, mit 
dem ellwanger Torplatz 
stehen insgesamt 650.000 
euro zur Verfügung. 

Für die Umsetzung des 
Sportentwicklungskon-
zepts sind 100.000 euro 
eingeplant. Unter ande-
rem wird die Verlegung 
der Pétanque-anlage hin-
ter der Stadthalle in erwä-
gung gezogen. ein neues 
Konzept zur erschließung 
und Parkierung rund um 

das limesmuseum und die Stadthalle ist 
dringend erforderlich. 

20.000 euro mehr für die neue imagebro-
schüre der Stadt, 5.000 euro für die überwa-
chungskamera im Fahrradparkhaus, 10.000 
euro Planungskosten für die Turnhalle 
Waldhausen und 2500 euro für die Jahres-
auftaktfeier des Gemeinderats sind weitere 
Beträge der beschlossenen änderungsliste. 

Die haushaltssatzung sieht im ergebnis-
haushalt ordentliche erträge in höhe von 
149,4 Millionen euro vor. Dem stehen or-
dentliche aufwendungen in höhe von rund 
150 Millionen gegenüber. aufgrund außer-
ordentlicher erträge beträgt das veran-
schlagte Gesamtergebnis 367.000 euro. 

im Finanzhaushalt ergibt sich bei einnah-
men von rund 145,2 Mio. euro und ausga-
ben von 139,7 Mio euro ein überschuss von 
rund 5,5 Millionen euro. 

investiert werden 22,6 Millionen, davon 
entfallen 4,8 Millionen auf das innovations-
zentrum und 1 Million auf das Kopernikus-
Gymnasium.

2014 werden keine neuen Kredite aufge-
nommen, die Stadt will den Schuldenstand 
um weitere 7 Millionen auf 51,5 Millionen 
euro reduzieren.  Der Schuldenstand pro 
einwohner sinkt dann von derzeit 880 euro 
auf 772euro. 

Weitere informationen zum haushaltsplan 
2014 sind unter www.aalen.de zu finden.

Gemeinderat verab-
schiedet Haushalt 2014

heBeSaTzeRhöhUnG GRUnDSTeUeR B

„Liebesgeschichten“. Französischer Lie-
derabend von und mit Cornelia Schön-
wald.
Freitag, 7. Februar 2014 | 20 Uhr | Foyer Wi.z

„Ein Volksfeind“ von Henrik Ibsen.
Samstag, 8. Februar 2014 | 20 Uhr | Wi.z

„Der Junge auf dem Baum“ von Michele 
Riml. Deutschsprachige Erstaufführung.
Klimakomödie für Menschen ab acht Jah-
ren.
Sonntag, 9. Februar 2014 | 15 Uhr | altes 
Rathaus

THEATER DER STADT AALEn

www.facebook.com/
Stadtaalen

iMMeR inFORMieRT
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Die Stadt aalen sucht zum frühestmöglichen zeitpunkt 

eine Vermessungsingenieurin / einen Ver-
messungsingenieur (Kennziffer 6214/1)
unbefristet in Vollzeit. eine Teilung der Stelle ist denkbar. 

Die aufgaben umfassen dabei im Wesentlichen die folgenden Tätigkeiten:
* eigenverantwortliche Durchführung von umfangreichen Katastervermes- 
 sungen im innen- und außendienst mit nachfolgender ausarbeitung
* Durchführung von ingenieurvermessungen
* Mitarbeit bei der administration des zentralen Geoinformationssystems
* anwenderbetreuung (Schulung und Support)
* Mitarbeit bei der Verwaltung der vorhandenen Geodaten und Fortführung der  
 Daten

Für diese vielseitigen und interessanten aufgaben suchen wir eine Mitarbeiterin 
/ einen Mitarbeiter mit abgeschlossenem Studium der Fachrichtung Vermessung 
/ Geoinformatik mit umfassenden Kenntnissen im Vermessungswesen ein-
schließlich des baden-württembergischen liegenschaftskatasters. 

ein sicherer Umgang mit modernen Messgeräten (Totalstationen und GPS-emp-
fänger) wird vorausgesetzt. Begeisterung für den technischen einsatz moderner 
Geoinformationssysteme ist wichtig. Kenntnisse in der Bauleitplanung, die 
Staatsprüfung für den gehobenen vermessungstechnischen Verwaltungsdienst 
in Baden-Württemberg, sowie Berufserfahrung sind von Vorteil. 
Die aufgabenstellung erfordert eigeninitiative, Bereitschaft zur Teamarbeit, Ver-
antwortungsbereitschaft und die Fähigkeit zur selbstständigen, strukturierten 
arbeit. Darüber hinaus ist Flexibilität und engagement sowie eine kundenorien-
tierte Denkweise für diese Position wichtig. Die Stelle ist auch für engagierte Be-
rufseinsteiger geeignet, die den Vorbereitungsdienst für den gehobenen vermes-
sungstechnischen Verwaltungsdienst in Baden-Württemberg abgeschlossen 
haben.

Bei interesse richten Sie ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bitte unter angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 28. Februar 
2014 an die Stadt aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 aalen.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). eine Besetzung im Beamtenverhältnis ist möglich. 

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von 
Frauen. 

Für Fragen steht ihnen der leiter des Stadtmessungsamtes, Stefan Overmann, 
unter der Telefonnummer 07361 52-1420, sowie der stellvertretende leiter Joa-
chim ebert unter der Telefonnummer 07361 52-1419 gerne zur Verfügung.

Weitere informationen zur Stadt aalen sind im internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Seidenmalerei im Haus der 
Jugend

Die Kinder erfahren etwas über das leben 
der Seidenraupe und die herstellung von 
Seide. anschließend können sie selbst ein 
Seidentuch mit verschiedenen Techniken 
gestalten.

Der Kurs findet an zwei Donnerstagen, 13. 
Februar und 20. Februar von 14 bis 16 Uhr im 
haus der Jugend aalen statt.
Teilnahmekosten:  sieben  euro (für alle zwei 
Kurstage)
anmeldung bis Freitag, 7. Februar im haus 
der Jugend aalen, Friedhofstraße 8, 73430 
aalen, Telefon: 52497–0, -17 (Begrenzte Teil-
nehmerzahl)

12. Aalener Kinderbuchwo-
chen 2014: 

Auf ins Abenteuerland

Die Gäste der Kinderbuchwochen präsen-
tieren sich in einer ausstellung. Für alle in-
teressierten gibt es ab 10. Februar 2014 in der 
Kinderbibliothek im Torhaus die Möglich-
keit, sich über die eingeladenen autoren 
und autorinnen zu informieren. in einer 
ausstellung gibt es neben biografischen 
Details eine Präsentation ihrer Bücher bzw. 
hörbücher zu sehen. nach den jeweiligen 
lesungen im Rahmen der Kinderbuchwo-
chen  können die Titel ausgeliehen wer-
den.

Bücherzwerge in der Stadtbi-
bliothek

Erneut treffen sich die „Bücherzwerge“ am 
Mittwoch, 12. Februar 2014 um  9.30 und 10 
Uhr in der Kinderbibliothek im Torhaus.
lieder singen, Reime hören und sprechen, 
ein Bilderbuch betrachten, lustige Bewe-
gungsspiele kennen lernen. Die lust an der 
Sprache wird geweckt und die Freude an 
Worten spielerisch entdeckt. Für Kinder von 
ein bis vier Jahren in Begleitung eines er-
wachsenen. Der eintritt ist frei.
Wegen der begrenzten anzahl der Plätze ist 

eine anmeldung unter Telefon: 07361 52-
2590 bei Margrit Baumann erforderlich.

Literatur-Treff im Februar:

Beate Rothmaier: Atmen, bis die 

Flut kommt

im monatlichen literatur-Treff der Stadtbib-
liothek ist im Februar die autorin Beate Ro-
thmaier mit ihrem neuen Roman „atmen, 
bis die Flut kommt“ zu Gast. 
zwei Romane, in denen sie sich als begna-
dete erzählerin zeigte, hat die in zürich le-
bende autorin Beate Rothmaier, 1962 in ell-
wangen geboren, schon veröffentlicht. Für 
ihr Debüt „Caspar“ (2005) wurde sie u. a. mit 
dem Friedrich-hölderlin-Förderpreis der 
Stadt Bad homburg ausgezeichnet. Für 
„Fischvogel“ (2010) erhielt sie ein Werkjahr 
der Stadt zürich. ihr jüngster Roman, „at-
men, bis die Flut kommt“, erzählt die ergrei-
fende Geschichte eines alleinerziehenden 
Vaters, der mit der Betreuung seiner an ei-
nem seltenen Gendefekt leidenden Tochter 
völlig überfordert ist und schließlich ver-
sucht, sich seiner schweren Verantwortung 
für immer zu entledigen. am Dienstag, 11. 
Februar 2014, um 17 Uhr stellt Beate Roth-
maier ihren vom Feuilleton hochgelobten 
Roman im literatur-Treff der Stadtbiblio-
thek im Torhaus persönlich vor. Der eintritt 
ist frei.

STADTBIBLIOTHEK

Winterkonzert des Jungen 
Kammerorchesters Aalen

Die Musikschule der Stadt Aalen veranstal-
tet am Freitag, 7. Februar 2014 um 19 Uhr im 
Herbert-Becker-Saal der Musikschule das 
Winter-Konzert des Jungen Kammeror-
chesters Aalen unter der Leitung von Ralf 
Eisler. Am Samstag, 8. Februar findet um 11 
Uhr speziell für Familien mit Kindern eine 
Wiederholung des Konzerts statt.

neben Werken von Johann ludwig Bach, 
Wolfgang amadeus Mozart und antonio Vi-
valdi wird das hauptwerk an diesem abend 
die Orchester-Suite „Der nussknacker“ von 
Peter i. Tschaikowsky sein. Gemeinsam mit 
den elevinnen und eleven der Ballettabtei-
lung unter der leitung von Raina hebel und 
elena Wirth wird diese zauberhafte Winter-
geschichte musikalisch und tänzerisch er-
zählt. zu Beginn des Konzertes wird das 
Vorstufenorchester des Jungen Kammeror-
chesters unter der leitung von Stephan 
Kühling und Vjaceslav Kiselev auftreten.  
Der eintritt für dieses Winterkonzert ist 
frei. 

Annemarie Brinsa-Riedel 
Malerei

Vom 7. Februar 
bis 9. März 2014 
sind in der Rat-
hausgalerie Aa-
len Bilder von 
Annemarie Brin-
sa-Riedel zu se-
hen. Eröffnung 
der Ausstellung 
ist am Freitag, 7. 
Februar 2014 um 
19 Uhr in der 
Rathausgalerie Aalen

Farbige leichtigkeit strahlen die Bilder von 
annemarie Brinsa-Riedel (1921-1996) aus. 
inspirationsquellen für ihre Kunst waren 
zahlreiche Reisen ebenso wie der Tanz. als 
eine der letzten Vertreterinnen des aus-
druckstanzes war sie vielen aalenern be-
kannt durch ihre eigene Ballettschule.  in 
der Malerei bevorzugte sie aquarell- und 
Pastelltechnik. immer wieder verband sie 
die Malerei mit der Tanzkunst. neben an-
mutig skizzierten Tanzbildern sind vorwie-
gend Blumenstilleben in aquarell- und Pas-
telltechnik zu sehen. 

Öffnungszeiten:
Rathausgalerie aalen
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Weitere informationen sind erhältlich beim 
amt für Kultur und Tourismus der Stadt aa-
len unter Telefon: 07361 52-1108 oder unter 
e-Mail: kunst@aalen.de

iMMiSSiOnSDaTen DeR lFU-MeSSSTaTiOn 
01.01. – 31.01.2014

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 aalen)
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Bei Rückfragen steht ihnen herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Für 20-jährige Mitgliedschaft im Aalener 
Gemeinderat  wurde Stadtrat Carl-Utz Ros-
saro mit dem Verdienstabzeichen des Städ-
tetags Baden-Württemberg ausgezeich-
net.

„Wir verdanken ihnen für 20 Jahre ver-
dienstvolle ehrenamtliche Tätigkeit für aa-
len. Vor allem ihr großes Fachwissen und 
ihr zielorientiertes agieren wird bis heute 
von allen Mitgliedern des Gemeinderats ge-
schätzt“, gratulierte Oberbürgermeister Thi-

lo Rentschler dem Stadtrat zur verdienten 
auszeichnung.
im Mai 1993 rückte Rossaro als junger Un-
ternehmer in den Gemeinderat für Günther 
lenz nach. Seitdem wirkte er ununterbro-
chen als Mitglied der CDU-Gemeinderats-
fraktion in verschiedenen Gremien aktiv 
mit und erfüllte sein Mandat zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt aalen. 
Vor wenigen Jahren wurde Rossaro bereits 
die Große ehrenplakette der Stadt aalen in 
Silber verliehen.

Verdienstmedaille des Städtetages 
für Carl-Utz Rossaro

Seit vergangenen Donnerstag ziert nun 
auch das Portrait von Oberbürgermeister 
a.D. Martin Gerlach die Galerie der ehema-
ligen Stadtoberhäupter im Aalener Rat-
haus.
aufgrund seines einjährigen aufenthaltes 
in neuseeland konnte Gerlach an der ent-
hüllung seines eigenen Portraits nicht teil-

nehmen. in einem Telefonat mit Oberbür-
germeister Thilo Rentschler überbrachte er  
aber die herzlichsten Grüße nach aalen aus 
Süd-Süd-Ost. Sein ältester Sohn hannes 
und die Schwiegereltern hans-Jörg und 
helga Stützel ließen sich den feierlichen 
Moment nicht nehmen und kamen zur Prä-
sentation des Bildes ins Rathaus.

Gerlach grüßt aus der OB-Galerie

Oberbürgermeister Thilo Rentschler , helga Stützel, hannes Gerlach und hans-Jörg Stützel bei der 

enthüllung des Portraits.

Kinderkleiderbasar im Salvatorheim. 
Telefon: 07361 45028 oder 07361 943922
Samstag, 15. Februar 2014 | 10 bis 12 Uhr
einlass für Schwangere ab 9.30 Uhr nur mit 
Mutterpass.

Kinderbedarfsbörse des Kinderhaus Lili-
put. Telefon: 07361 558174 od. 376314 oder 
per E-Mail an elternbeirat@moon-pc.de
Samstag, 22. Februar 2014 | 14 bis 16 Uhr | 
hermann-hesse-Schule

Kinderbedarfsbörse des Kindergarten St. 
Martin. Telefon: 07361 9753166.
Samstag, 8. März 2014 | 14 bis 16 Uhr | West-
stadtzentrum.

Spielzeug- und Kinderkleiderbasar des ev. 
Kindergarten Weilernest. Telefon: 0157 
84793070
Samstag, 22. März 2014 | 14 bis 16 Uhr | Kin-
dergarten Weilernest

BÖRSEn/BASARE

Aalen Barrierefrei

Die Projektgruppe trifft sich 
am Dienstag, 11. Februar 
2014 um 19 Uhr in der VhS 
aalen zum regelmäßigen ar-
beitstreffen. Die ehrenamt-
lich arbeitende Gruppe freut 
sich über jeden Gast, der an 
einer Mitarbeit interessiert 
ist.

Tauschringtreffen

Die agendagruppe Tauschring aalen trifft 
sich am Dienstag, 11. Februar 2014 um 
19.30 Uhr in der Ulrich-Pfeifle-halle aalen, 
Parkstraße 15, 73430 aalen (Sportler-ein-
gang, gegenüber Kletterturm) zum monat-
lichen Tauschringtreffen. Die „Tauschring-
ler“ freuen sich über jedes neue Gesicht. 
alle, die interesse am bargeldlosen Tau-
schen von Dingen aller art haben, sind je-
derzeit willkommen.

LOKALE AGEnDA

Bringsammlung

Hofherrnweiler/Unterrombach: VCP-
Pfadfinder 
Samstag, 8. Februar 2014 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Unterrombach
abholservice für den Bereich hofherrnwei-
ler / Unterrombach in der zeit von 9 bis 12 
Uhr, Telefon: 0171 3648224.

ALTPAPIERSAMMLUnGEn

Katze, eK, getigert, Fundort: aalen, Riegel-
hof. Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886.

ehering, Fundort: Steinertgasse; Bargeld, 
Fundort: h&M aalen; Tasche mit neuer 
Kleidung h&M; Fundort: h&M aalen; her-
ren Trekkingrad, Fundort: aalen, Markt-
platz; herrenrad, Fundort: aalen, Bahnhof. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

FUnDSACHEn
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Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr eucharistiefeier, 
11.15 Uhr eucharistiefeier - Kinderkirche 
im Gemeindehaus, 19 Uhr eucharistiefeier 
mit Segnung der ehepaare; St.-Elisabeth-
Kirche: So. 10 Uhr eucharistiefeier; St.-Mi-
chaels-Kirche: So. 10.30 eucharistiefeier 
kroatisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche: 
So. 10.30 Uhr eucharistiefeier der ital. Ge-
meinde; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr eu-
charistiefeier - Kleine Kirche im Meditati-
onsraum; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
eucharistiefeier; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; St.-Augustinus-Kir-
che:  19 Uhr eucharistiefeier, St.-Bonifati-
us-Kirche: Sa. 18.30 Uhr eucharistiefeier 
(Vorabendgottesdienst) mitgestaltet vom 
Chor „neue Töne“; St.-Thomas-Kirche: So. 
10 Uhr eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst an-
schl. Kirchenkaffee; Christuskirche: So. 10 
Uhr Gottesdienst; Martin-Luther-Saal: 9 
Uhr Gottesdienst; Johanneskirche: Sa. 
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss; Martinskirche: 10.30 Uhr Famili-
engottesdienst mit dem Kindergarten; Ost-
albklinikum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; Ev. 
freikirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodis-
tische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Got-
tesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volks-
mission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Bibli-
sche Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst.

GOTTESDIEnSTE

Die Musikschule Aalen veranstaltete kürz-
lich ein Fachbereichkonzert der Gitarren-
abteilung. Die Fachbereich-Konzerte der 
Musikschule haben den Anspruch die Leis-
tungsstärke der Schülerinnen und Schüler 
zu präsentieren. Im voll besetzten Herbert-
Becker-Saal der Musikschule präsentierten 
die Gitarristen ihr Können auf eindrucks-
volle Weise. Sie zeigten die ganze Band-
breite der musikalischen Möglichkeiten 
auf der Gitarre. neben Solo-Beiträgen tra-
ten die beiden Gitarren-Ensemble auf. 

angefangen bei klassischen Werken über 
Stücke aus dem Bereich der Pop-Musik bis 
hin zur Filmmusik reichte die musikalische  
Bandbreite des abends. 
Die ausbildung an der Musikschule aalen 
wird entscheidend ergänzt durch die en-
sembles und Orchester. Dies wurde bei dem 
Fachbereichkonzert durch den auftritt der 
beiden Gitarren-ensembles und der Rock-
Band belegt.
Das Publikum bedankte sich mit viel ap-
plaus für den musikalischen abend.

Beeindruckendes Gitarren-Kon-
zert in der Musikschule Aalen

Am vergangen Samstag fand in der Musik-
schule Aalen der jährliche Info und Schnup-
per-Tag statt. Die Musikschule gab einen 
umfassenden Einblick in ihre Arbeit. Der 
Tag wurde durch ein kleines Konzert der 
Blockflöten-Ensembles und den Vorstu-
fenorchester des Jungen Kammerorches-
ter und der Jugendkapelle eröffnet. Im An-
schluss bestand die Möglichkeit 
Musikinstrumente auszuprobieren. 

ab sofort besteht die Möglichkeit sich für 
die Kurse der Musikschule anzumelden. 
neu im angebot sind die Klassen-Unter-
richt-Kurse für Kinder und erwachsene in 
den Fächern Streich- oder Blasinstrumente. 
Für die ausbildung innerhalb der Jugend-
kapelle aalen und dem Jungen Kammeror-
chester bietet die Musikschule besondere 
Vergünstigungen.

Toller Info- und Schnuppertag an 
der Musikschule Aalen

Schülerinnen und Schüler des Schubart-
Gymnasiums haben Schulpullover und 
Shirts gestaltet. Vertreter der Schülermit-
verwaltung überreichten Oberbürgermeis-
ter Thilo Rentschler, der Ersten Bürger-
meisterin Jutta Heim-Wenzler und 
Bürgermeister Wolf-Dietrich Fehrenbacher 
je ein Exemplar, um auf die gelungene Ak-
tion aufmerksam zu machen.

Begeistert legte das Führungsteam Sakkos 
und Blazer ab und schlüpften spontan in die  

Schulpullover. „eine prima idee und gute 
Werbung für das Gymnasium. ich bin mir 
sicher, das stärkt das Gemeinschaftsgefühl“, 
dankte das Stadtoberhaupt.
Die idee hatten mehrere Klassensprecher. 
nach Gestaltung des logos wurde das Pro-
jekt in Kooperation mit der Firma hi5 Gmbh 
umgesetzt. auch bei den Schülerinnen und 
Schülern kam die aktion sehr gut an. Mit 
dem ergebnis von 165 Bestellungen ist die 
SMV sehr zufrieden. Der Gewinn kommt 
der SMV-Kasse zugute. 

Rathaus-Spitze in Schulpullovern

Béla-Simon Paschold, erste Bürgermeisterin heim-Wenzler, Oberbürgermeister Renschler, Fia Weber, 

Bürgermeister Fehrenbacher, Philipp Brandstetter, Jakob Weiss)

iMMiSSiOnSDaTen DeR lFU-MeSSSTaTiOn 
01.01. – 31.01.2014

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 aalen)

Werte in mg/m³ Luft nO
2

SO
2

CO
PM10-
Staub O

3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BimSchV

0,067

0,200

0,008

0,350

0,7*

10,0

0,028**

---

0,078

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BimSchV

0,036

0,100

0,003

0,125

0,4

---

0,027

0,050

0,055

---

SO
2
 = Schwefeldioxid    nO

2
 = Stickstoffdioxid   CO = Kohlenmonoxid   O

3
 = Ozon

PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-absorption

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht ihnen herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

anmeldungen können ab sofort persön-
lich, telefonisch oder schriftlich entgegen 
genommen werden.

Onlineanmeldungen sind auf unserer in-
ternetseite unter www.vhs-aalen.de jeder-
zeit möglich.

Verlängerte öffnungszeiten sind von Mon-

VOLKSHOCHSCHULE 

tag, 3. Februar 2014 bis Freitag, 14. Februar 
2014 durchgehend: 
Montag bis Donnerstag von 9 bis 17.30 Uhr, 
Freitag von 9 bis 15 Uhr und Samstag, 8. 
Februar 2014 von 9 bis 12 Uhr.
Das Frühjahrsprogramm liegt aus in allen 
Banken, Sparkassen, Buchhandlungen und 
öffentlichen einrichtungen in aalen und 
im Umland.

Das neue VHS-Frühjahrsprogramm ist da

ZU VERSCHEnKEn

Verschiedene Porzelanpuppen; Puppen-
maxicosi; Puppenwiege, Telefon: 07361 
4909530;
Laufwagen Zeichenmaschine „nessler“ 
Floret R5 auf Stahlunterbau, höhenverstell-
bar mit zeichenbrett, Gr. 100 x 75 cm, Tele-
fon: 07361 74889;
Jugendzimmer + Eckschreibtisch, Telefon: 
07361 33664 ab 15 Uhr;
MIELE Geschirrspüler, Telefon: 07367 
2008;
Einsatz für Küchenschrank für Brot-
schneidmaschine, Telefon: 07367 2169.

Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie ihr angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „aalen“ oder 
per Telefon: 07361 52-1143.

Am Samstag, 15. Februar 2014 von 9 bis 
13.30 Uhr findet am Beruflichen Schulzen-
trum Aalen die 17. Ausbildungs- und Studi-
enmesse statt.

180 aussteller, darunter Betriebe, Verwal-
tungen, Banken, Krankenkassen, soziale 
einrichtungen, berufliche Schulen und 
hochschuleinrichtungen sowie Bundes-
wehr, hauptzollamt, Bundespolizei und Po-

lizei präsentieren 280 ausbildungs- und 
Studienberufe. Schülerinnen und Schüler 
der haupt-, Realschulen und Gymnasien, 
eltern und lehrer sowie alle interessierten 
haben während dieser zeit die Gelegenheit 
sich über ausbildungsmöglichkeiten, Stu-
diengänge, schulische Wege und auch Mög-
lichkeiten zur überbrückung zu informie-
ren. nähere informationen erhalten Sie 
beim Messeteam unter 07361 575-.170

17. Ausbildungs- und Studienmesse in Aalen


